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Altklassisch-Philosophisches.
Nicht Ulencla us, souder» Ukenelaus
Spricht man es aus, hört, Ihr gelehrten Glatzen I

lvcßhalb denn hätte aus des Lh'herr» Haus
Scnst l'elena beschlossen, abzukratzen?

Auflösung
des Rätbsels iu No, ^2 des Nebelspalter".

..Ms!"
An richtigen Losungen gingen nur ii ein. Die ausgesetzten preise entfiele»

durch das Loos auf:
I,. Lesezimmer lvunderli-Zollinger à Lie. in lvindisch.

2. Hcrr Vogel, Cafe Spitz" in Bàsel.

Z. M. Thöny in Thusis.

^. Haus Frey in Zürich.
z. U?äl ti, zum Kardinal ' iii Bern.

S. Raschle, zum Adkr" in Schönengrnnd.

Briefkasten der Redaktion.
Hl. X. i. k Fast hat es den Anschein, als ob nur noch die Sozialdemokraten

den Spruch von Arndt kennten: Wer fest will, fest und unverrllckt
dasselbe, Der sprengt vom festen Himmel das Gewölbe, Dem müssen alle Geister sich

verneigen Und rufen: komm! und nimm! Du nimmst dein Eigen." Die andern

Fortschrittspartheien sind müde geworden und kaum noch vermögen sie sich bei

irgend einem Wahlkämpflein oder einer Abstimmung in etwelche Wärme zu bringen.
Die in die Zukunft hineinreichenden großen Gedanken werden verkomproniißlet und

so entstehen Dinge, wie z. B. das armselige Konkursgesetz. kvtsr. Nur immer

munter bergan die Fahrt. Auch die großen Geister haben ihren Papierkorb. 1.^

H. i. V. Die alkoholfreien Getränke sind ganz gnt und ivenn man den Pflannen-

gont noch wegbringt, gewiß sehr angenehm z» trinken. Jedenfalls besser als die

kohlensauren Wasser. Ein Gläschen Eognac daz» macht sie erst recht pic-sein.

^. t. II. Zchöncn Dank für das Eingesandte. Daß der böse (Zà a, Boden, ist

gut und ergötzlich, aber die Inschrift sollte etwas lateinischer scin. Gef.
wiederkommen. - 0. i. k. >>at denn etwa der Rekrnt nicht Recht gehabt, als er

auf die Frage des (Zustruktors : Wann soll ein Mann mit militärischen Ehren
begraben werden?" antwortete: Wenn er todt ist!" O, über Euch, Ihr Heuchler!

8. i. 8. Nein, Vertrug gelit -mm Brunnen, bis er voll ist. vrigonos.
Da ist Ton drin, der uns gefällt. Dank. gorstins. Den unvergornen Wein,
den nngeschvrnen Trinker, laß beide klüglich sein, es sind gar arge Stinker."
N. II. Da mir dein nnvergornen Wein bald aller Spiritus z. T. geht und
allgemeine ^etlmrgie einzureißen droht, hat, wie wir vernehmen, die bestrenommirte
Farbstosffabrik Li Hung Chnng comprimirte Hefe-Tabletten auf den Markt gebracht,
die zu jedem Glas Zuekerwasser genommen, vor Blödsinn sicher bewahren. Die
Niederlage für dieselben können Sie leicht erfahren. k. v. i. Nehmen Sie
den Badcner-Kalender" sür 1897 zur Hand und Sie finden, was Sie suchen.

Wir brauchen den alten Freund nicht zu empfehlen, er ist auch in dieser neuen

Ausgabe wieder lesens- und sehensiveith. Manch Dörnlein, manch Röslein und
viel Lehrreiches. V. i. l). Gegen die abscheulichen weißen Sklavenmärkte in
der Schweiz werden wir demnächst den Feldzug eröffnen. 2. Es sind ihrer
Dreie G., S., W,, deren man in Liebe gedenkt, juchhe! V. i. L. Doch, der

Eulenspiegelkalender" erschien auch wieder, lustig und fröhlich wie voriges Jahr.
k. Da werden die Luäi magister ihr Riechscheit ivieder stellen; der neus

amerikanische Präsident war einer der ihrigen. L. i. k. Besser als eine
Traubenkur ist ein lustiger Troubadur. 8. i. v. Warum wählen Sie den Mann
nicht in den Gemeinderath Da verliert er seine Bescheidenheit schon. H. IZ. i.
8. K. Wir sind leider außer Staude, Ihnen hierüber Auskunft zn gebe». Wenden

Sie sich gefl. nn einen Fachmann. VersvNisâonkll. Anonymes wird Nicht

berncklichttgt.

8etâellgk8edà'kt v. S»pii»n»vr Ol«., vormals ^àd dürrer, lLüriel».
Vorssuar tlnvorkâisobtsr 8ob«ar?sr nncl karbigsr ssiäsnütotko ?» ?»brikprsison.

kpsàlitât: àokt gskârbts k'skasnstotks. 146/26

Oie derükmten Licvclettes l-rlaàiàr sm6 dei 1. ksgUÍN,
112 Mlitärstrasse, ^üricti III, ?u traken. 83-26

kàlZ8 ISäaSßeseM lìir liizrreiililkjàsr. LllMeàs Mvôâà
UUêr««L. Ivlarebanä-I'ailleur. pnststrasse 8. 1. Ltage, Züiiirlvl». (45

Ibkà M lAàell-Xà-Vàlll-Iiiàt
I. Rarl^Ss i77/x

Kàûà ^âg6^ 8t. Kallen
empkeklen ibr rsicbbaltiges 1-ager in Kostümen kür 'kkeater-^ukukrungen,

kistoriscke vmltige, kurner-lceigen, lekeuàe ljiläer etc.
lisi billigster k>erecbmmg ?»r getl. kîenUt^nng.

Illust-rirt-s ^atîtlogs grat-is uncl traiilco.

OvnsGSîî H Ois.
Intei-iis.tiioiig.1es Ls1euààii!ZL-^ASiiour-Lui-ss.i2

köl-8 kngkbäulie 8jtt>à!itàQ korskliotr. 2l, LàLv!
l'elezzr. ^äresse: ,,>VeitIi«Iît^

Leneralagentur unä ^Ileiuvsrkauf cler ganzen Lckvvei?., l?ngros-Versanät ab Surick

» <^1,ìIiIî<?I»î^<>Z"p«i Martini oì Lie.)
beste Llukkörper unä kellstes blickt, 126 Kerzen I^ick tstärke.

^x. < < I V ì < I » - ì î< I< 1 ì < I»t I » 1 1 t> (?îìtent LcliulKs)

(?atent Sckulke), obne Dockt unä Lvlinäer, 14t) lVormalkerzen kicktstärke,
scköns^es ur-ä billigstes läckt ä^r °vVelt.

Hôcksìe ^uszeicknungen ?sris, Donäon, Srüssel unä Lerlin.

I^àl2iiiÂsàQ6Ql3.iiix>6rl, ^îlsk.'bi'. (^a.sk-srrlLiiirläei'
patenlirt in allen Staaten,

kor Ltrassenbeleucktung, Lalons, I^aäen, Lckaukenster etc.

Itillixste Hte»NK«<i>i»eIl« »tter ZteIeRi«I»tiiiiL.«rtiI<eI et«.
172/9 1/,» v-s» ^a»,M« o.^e/et-s.

»ockacktungsvoll < Oll^OII» à < i<

:5 ^<ìi-^à. nnteriu Hotel Mtioual ^«ìr-jà.

III gut unä billig einkauten ^vill, besucke äie pracbtvollen

^ ^iiriell 1^ lolldilllkstrsooe 1 â 3, purterrk M 1, 8toek.

keicbe ^us^vakl in ^s«>?S- 7t«e/ /'/>>!'e»'»îSb«^, in 2>/?^t>LH-s-»,

s /tàMei?) ^o» tt<?» e»ì u. s. XV

lso/14 Saur ài vis., Mdelkàìk, 2üri<zn.

Lin MAAQHNlitt6l von

bester Güte ist der Eisvvdittvr von l?'. I>I-?simg.nn, Apoth. in Langnau i. E.

(Aus Bitterkrälltern der Alpen beieitet Nach Anfzeichnungcn des f. Z. berühmten

Aliok. 8ol»üppg,ott dahier.) In Schwächezuständen wie: AlnKensonwIioki-s,
klatarmnt, ^vrvvnseli'viiotl'S. kleioksnokt, tiitgemein stärkend und überhaupt

zur ^utrriseliniiK der Gesundheit und des entvn Änssehens nniidortrstklioii ;

Krnnttlivk t>lntr?inixe>n<I. Alt bewährt. Auch den vvvniKvr Bemittelten

zugänglich, indem eine Flasche zur Fr. 2'/,, mit Gebrauchsanweisung zu einer <Zv-

snnà-sitîànr von xwei dis 4 >Vc>-âvn hinreicht, ^-sr^tlioti. «mptolrlsn.
v-âpôts : Rrnnner, ^.potkeke, k.imm^o.u!ti, ^ilriotl I unä in äen übrigen
^potkeken. (kl 3900 V) 1S5-3

vi-. 3^61-
8pe--iàr-t Ll.»Nt)8 Kirck-.vegsir.738

kiir 99-27
«sut- unä Lescb>eckt5^rsrà«!ten

innere Lekanälung ckirurgiscker Krankkeiten

auck brieikck unter sirengster vis-
kretion mit bestem K)rlolg,

8prsvnstnllào tâgìivti, anvìi 8onnt»gs.

xutoo k»H»«I»t»K»i»Ii nur (176
(U422à<Z) ?r. 2,90 n. » KV

keins ßorion nur 6,4? 7.20
kookkoins gortev nu? 8.50 9.80

^.^VluiiKer, (àsrx

GGGSGGSGTGGGG S GSTGGGGGG
Von nrserer sckünen pulvckromen .^nsickt äes im Lau begriffenen

T AI» i î< l T
/à Kaken wir eine Zweite Auflage veranslallet unä kaun äas präcktige unä -Aì

grosse Blatt, welckes skk kauptsäcklick als ?>mmsrsckmt>ck eignet,

^ III Kolik verpaktit kraueo à Mk 1 kr. ?l> et8. per Lxkmplsr V
äurck uns belogen weräen.

Kestens empkeklt sick

^» ^ürick, Kämistrasse 31.

^ Verlag àss lksvslsvaltisr". ^

ölMMM Strub

Lsrto nolro öoux". 80-26

Zportîman ävmi »«o"»

grsod ürömilnt öoux et »so".

ebsmpiign« zu!!»» ilrz?".
Spsrlillng 8«lü ,,e»tr» >Ir>".

tspeolsll^ marie kor tnglsnrl.



$ e s a j o 1 1 n tft ein großartig
roirffames $ lecfru^mittel, mie es
bic ÏPelt bisrjer nob nidjt Fanttte.
Zïicbt mir ît>ein>, Kaffee*, Ejarj*
u. ©elfarben^Çlctfctt, fonbern felbft
Jlecfeu ron ÎDjgenfett t>erfrt?tr>in«
ben mit nerbluffenber ScbnelHgFett,
ûtiib bei ben t|cife!ften Stoffen.

preis 45 unb 80 CLts.

3n a tien gSufanferte-, "^atfàmt-
tie-, 3>roguenf)anbfungen u. fipo-
ffjeften fauffidj. \o5^o

<En aros bei fi, ^ütfttet, 2lpo=
tbefer, $afef.

Zu beziehen durch jede Buchhandlung
ist die preisgekrönte in 28. Auflage

erschienene Schrift des Med.-Rath
Dr. Müller über das

^e<sfyüte Q/feiwn= und

édtuoÂédyilem
Freie Zusendung unter Couvert für

Fr. 1. 25 in Briefmarken. 34-52
Eduard Bendt. Braunschweig.

Pariser Gummi-Artikel
Ia. Vorzug Qualität

à 3, 4, 5, 6 und 7 Fr. per Dutzend
(auch werden halbe Dutzend
abgegeben). Preis-Courant wird gegen
10 Cts.-Briefmarke verschlossen
zugeschickt. 16-52

Emil Büchel!, Coiffeur,
Chur.

Preisgekrönt 18-52

P. P. W. Barelle's
Universal

Magen -Pulver
beseitigt sofort alle Schmerzen und
Beschwerden. Auskunft unentgeltlich!

Proben gratis gegen Porto,
vom Haupt-Depot

P. P. W. Barella,
Berlin S. W., Friedrichstrasse 220.

Mitglied med. Gesellsch. voü Frankr.
In Schachteln à Fr. 2. und Fr. 3. 20.

Dépôts:
Zürich : Apotheke von L. Biiumann

bei der Siblbrücke,
Apotheke zur Post am Kreuzplatz

Neumünster.

IPciriscr

GUMMI-ARTIKEL
Ia. Vorzug Qualität

à 3 4 und 5 Fr. per Dutzend versende
franko gegen Nachnahme 128/20

Aug. de Kennen,
Zürich.

Interess. Scherz-Attrapen
mit höchst komischem Inhalt.

Sultans Nektar à Kr. 3.

Balsam-Tropfen à » 3.
Universal-Carmellen à » 2.

Cassa voraus.
Versandthaus Sanitas", Amsterdam.

Prima Qualität
ûrifcr §aninti-$i1iM.

Preisliste versende franko verschlossen
in Couveit ohne Firma.

J. Rimensberger,
174/12 Morgartenstr. 26, Zürich III.

Grösste Ofenfabrik der Schweiz! Weltert & Cie

Hauptfiliale Zürich III
Ecke Badenerstrasse - Langstrasse.

Filialen in: 24-26

Basel, Bem, Lausanne, Luzern.

MEDAILLEN:
Weinfelden Luzern Nizza

1873 1881 1884

Diplom und Ehrenmeldung Zürich 1883,

Goldene Medaille Genf 1896

elfabriklT^Äiiuno
Altstetten-Z ilrieii

Verkaufsuiiigazine :

Zürich, Löweop'atz 39 und 41.

7£h ren-Dip loin der

bekannt solider Möbel.
Reellste und hilligste Bezugsquelle

für ganze Aussteuern
und einzelner Zimmer in allen Stilarten.

Zu gefl. Besichtigurfg ladet höfl. ein
H. Liips.

Kant. Ausstellung 1894. 137/25

Ausgezeichnete

Rahm-Käsclien
Beste Portionen-Käschen

n Kisten von zirka 30 und 60 Stück
à 16 Cts., franko Haus.

¦ Prima Saanen-Käse
ausgezeichnet zu Suppen, Maccaroni,

§ Jfrfcùasfc» ' Bisotto etc.
am Stück und geraspelt

in Paketen à 55 und 100 Cts.
empfiehlt 100-10

Dr. IT. Gerber's Molkerei,
Zürich-Aussersihl.

_. j

Sicherer Weg zum Reichthum!
Magische

Taschen-Sparbank
Sie schliessst sich selbst, zeigt den darin

befindlichen Betrag an und kann erst dann geöffnet
werden, wenn dieselbe mit der entsprechenden Geldsorte

vollständig gefüllt ist, und zwar: No. 1 nach
Ansammlung von Fr. 20. in 50 Cts.-Stücken ;
früher kann die Einrichtung unmöglich geöffnet
werden und nöthigt daher zumWeitersparen, bis sich
Fr. 20, in der Sparbüchse gesammelt haben.

Preis 80 Cts. per Stück. Von zwei Stück
an frankirte Zusendung überallhin bei
Voreinsendung des Betrages in Briefmarken oder bar
oder gegen Nachnahme. Von '/» Dutzend an
20 % Rabatt. (H2712Q) 147-4

L. Fabian, Basel.

^XerDoftfäf. jlppetttlofujßeif.
Öerr Oierarjt ct. 3. Dr. (Tifdirit^iorf in Jtcaben fdjretbt: 3dj fann gbtten

mittheilen, baß l'r. ftommel's ftiimatogen bei einem Kijührigen Sefjrling,
ber blutarm unb im Ijöillru Krabe ttfruSo mar, beffen Stppetit ganj barnieber=
lag, uon ausgcjeicfiiteter äHirfnng geroefen ift ttnb roerbe icb ntdjt ermangeln,
biefes treffliche SDiitteJ itt alten geeigneten gälten anjttroenben unb }it
empfehlen."

wir Dr iviiia in {jautuurg : £>r- ipommeFâ hämatogen tjabe idj in
Sinei gälten uon iHutarmut unb ilppetitlofigfeit angeroenbet ttnb bin mit
bem (Stfolge frljr jiifrtfbtu. 3« beiben gälten rourbe bie appetitförbernbe
Sßirfuttg bes Shttels uon ben Patienten gerühmt, fo bafj ficb bei itjnen ftatt
bes bisherigen Aujjrtitmrtiigfls, rote fie felbft angeben, $jnngcrgrfiiljl einftettte."
^rofpefte mit jjüttberten von ärjttidje« (Stttadjten auf gef. Verlangen grntia
nnb ftaiiho. Sepots iu allen Stpotfjeîen. 1-1

Tiicofat) & <£o., djem.=pl)ormaceut. Saboratoritttn, oiiridj III.

Der Gastwirt"
wird zum Abonnement sämtlichen Wirten bestens empfohlen.

piiiwaarer
Grosse Auswahl

Stets Neuheiten
Franz Carl Weber

62 mittlere Bahnhofstr. 62

Zürich.

171/4

Frauen-
und Geschlechtskrankheiten, Blut-
armuth, Gebärmutterleiden, Periodenstörung

und mit diesen verbundene
Leiden werden schnell und billigst, auch
brieflich unter strengster Diskretion
nach ganz eigener Methode und ohne
Berufsstöruug geheilt durch den Spezi

al-Frauen-Arzt 164/26
Dr. A. Hösli, G-larus.

Weltausstellung Paris 1880.

Goldene Medaille

CHOCOLAT

SUCHARD
NEÜCHATEL (SUISSE).

22-52

vormals Cosulich-Sitterding

Kassenfabrik
Hottlngerstrasse 28, Zürich.

Geld- u. Bücherschränke, Kassetten,
17 Geldkörbe etc. (OF86 32

Klcctr. glüh. Hmi, Aug«, Ohr, Ar Vargn.-
Abendo, Jagd-,V«lo-L*mpen. PfeiiLSO PC

Foersterllng, Berlin-Friedenau.

Was ist AerasM«?
Feraxolin ist ein großartig

wirksames Fleckrnzniittel, wie es
die Welt bisher no h nicht kannte.
Nicht nnr Wein-, Kaffee-, Harz-
n. Gelsarben-Fleckcn, sondern selbst
Flecken ron Wagenfctt verschwinden

mit verblüffender Schnelligkeit,
auch bei den heikelsten Stoffen.

Preis HS und sa Lts.
Zn a llen Galanterie-, H'arfäme-

rie-, Iroguenhandlungen ».
Apotheken käuflich. 1.05-4,0

Ln aros bci A. Jüttner,
Apotheker, Aaset.

^u dssisnen ânrvll jerls Lnvnllsllâ-
Inllg ist äie preisgekrönte in 28. àk-
läge erscbienene Lckiikt äes iVleä.-Katk

Or. Müller über äas

?reie Xusenäung unter Louvert kür
?r. 1. 25 in Lriekmarken. 34-52

Lànsrà Senât. LiÄnnsen^vsiA.

?Mok? kWZvì-iìN!^!
Is. Vorzug «Zllslität

à 3, 4, 5, 6 unä 7 K'r. per Dutzenä
(auck weräen kalbe Outzenä abgs-
geben). ?reis-Lourant wirä gegen
10 Lts.-lZriskmarke verscklossen zu-
gesckickt. 16-52

«Solkeìi, Ooitksnr,
Olrnr.

prsiLtZsIii'önt 18-52

V. Larslts's
Illliverscll

IVlagen-^uIvel-
beseitigt sofort alle Lckmerzen unà Le-
sckweräsn. /ìuzkur.tt unontgoltlivk!

?rol>en gratis gegen l'orto,
vom klaupt-vêpot

v^. Sarslla,
Lerliri L. W., k-risärickstrasss 220.

In Sckscktoln à >-r. 2. unä ?r. 3. 20.
Dépôts:

Gurion : ^potltslis von I,. Ija»ms,nn
bei äer Zlklbrllcke,

^potitöks ?ur ?o8t g.rn Xrsu^plà
l^sumllnster.

LVNN-IkIULl,
>a. Vo^ug Qualität

à 3 4 unä 5 k'r. per Outzenä versenäe
tranko gegen IVacknakme 128/20

à^. às XsnnsN,
Gurion.

mit bockst konusckem Inkalt.
Lultans Nektar à K r. 3.
Lalsam-I'ropkeu à -> 3.
Vniversal-Larmellen à -> 2.

Versîmâtnstn.8 Ssnitss", àmsteràam.

ariser ßummi-Artikel.
Preisliste versenäe kranko verscklossen

in (Konvoi t okne K'irma.

^. ^iiusr>svsrAsr,
174/12 lVlorgartenstr. 26, Surick III.

l>kli88tl! llllüiszlikil! liei- 8ewei!î keltert
rtauMIisIo liiriek III

l?cke Laäenerstrasse - l^angstrasss.
I-'ilislen in: 24-26

Zassl, Lsrri, liartsarins, liU^sril.

tVt 1Z v I D D 1? I>l :

Usinkslàsn - I^rt-srn UÌ22â
1873 1881 1884

Wim lillll tliklZiiiiilllljliiig Mcl, liiSZ,

Solàê I^Isàaills Senk ISSS

Voi'iiê>,us^u>!iN>/iiil> :

^iirie^ I^öviöiip'al! 39 Ullà il.

Reellste nnâ dilligste Lesngsgnellk
kür ganze àsstenern

unä einzelner Xirnrner in allen Ltilsrten.
Xu gell, lZesicktizuirg laäet käil. ein

tt. K^ip».
^-ttt««tett!tttM ^>».'>^. 137/25

nsiKvx-si okn-sts

kcìilM-XcÌ8el16ll
lìWle ?«rtii>iiki> liàedîii

n Kisten von zirka 30 unä 60 Ltück

^ Grillig, S-ìar>sn-LIâss
ausgszeicknet zu Luppen, d-laccaroni.

' à^-ii-... - Kisotto etc.
sm 8tlick unä gvrszpeit

in ?aketsn à 55 unä 100 Lts.
ernpbeklt 100-10

Zîurioti-àkissrsikl.
-

I38cken-8p3rdsnk
Lie sckliessst sick selbst, zeigt äen äarin be-

bnälicbsn Letrag an unä kann erst äann geölknet
v-eräen, v/enn äieselbe mit äer entsprecbenäen t"?elä-
sorle vvlktänäig geküllt ist, unä zwar: Ho. t NSlîll
ànssillmlnllg von ?r. 2». in so Vt8.-8tnokell
frllker kann äie kknricktung unmüglicb geöünet
weräen unä uötkigt äaker zuntVoitor8ps.rsll, bis sick

?rsis 80 lZts. per StLek. Von 2vsi 8tnvlc
sn iranllirte ?nsenâllllg nborsllnin dei Vorein-
sonSung âos Lktrsgss in Lriokmarkon oâsr dar
oàer gegen kiaennatlino. Von '/, Outzenä an
20 "/ Kabatt. (H2712(Z) 147-4

Nervosität. Appetitlosigkeit.
Herr Oàerarzk a, D. !>,-. ikischen^orf in Dresden schreibt: Ich kann Ihnen

mittheilen, daß >>r. hommel's Hämatogen bei einem Kijährigen Lehrling,
der dllltiirm und im hitÄstru Grade ncriiiia war, dessen Appetit ganz darniederlag,

von ausgezeichneter Wirkung gewesen ist und werde ich nicht ermangeln,
dieses treffliche Mittel in allen geeigneten Fallen anzuwenden und zu
empfehlen."

>>rr I>r K.ilke >n fiamiiurg: vr. Hommel's Hämatogen habe ich in
zwei Fällen von Blutarmut und Appetitlosigkeit angewendet und bin mit
dem Elfolgc lehr julrielico. Iir beiden Fällen wurde die appetitfördernde
Wirkung des Mittels vou den Patienten gerühmt, so daß sich bei ihnen statt
des bisherigen ^Mtitniaugels, ivie sie selbst angeben, Hmigergefichl einstellte."
Prospekte init hnnderten von ärztlicheu Gutachten auf gef. Verlangen gratis
nnd franko. Depots in allen Apotheken. 1-1

?iicolay je Co., chem. -Pharmaceut. Laboratorium, Jülich III.

Oer (ÂASàlrt"
vttrct ?um. Abonnement sâmtlicnen Wirten bestens empsoiilen.

(Crosse ^.uswakl

82 mittlere Lànokstr, 82

^iii-ieti.

171/4

unâ kesvnlkvlltskranllnojtell, Llnt-
srmntn, Kebârmntterleiâen, perioâsn-
Störung unä mit äiesen vsrbunäene
l^eiäen weräen seknell uuä billigst, auck
briellick unter LtlSNgStkr vikkrstjon
nack g»nz eigener Ilktnolle unä vtlNS
Lernksstörnng gàeik äurek äen 5pe-
zial-j?rauen-^rzt 164/26

vr. ^. Hösli, Slarus.

->l-/eNsu!!ztv>!>mg psrl» lSSV.

OIIOOOI^I'

22-52

vvrrnà t?osnliod-8itt>sràin"-

»ottlngerztrs-z« 28, Gürtet».
Oslà- n. Saonvrsodrànl-o, Kassotton,
17 Sslclkörbs oto. (0^36 32
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